
Schülerpraktikum in der GmbH Thermofin 

 

 

Als ich ein kleines Kind war, war ich oft bei meinen Papa mit im Büro. Dort habe 

ich erstmals seine Kollegen kennengelernt, mit denen ich mich immer gut 

verstanden habe. Deshalb habe ich mich daraufhin entschieden, mein 

Schülerpraktikum in der GmbH Thermofin zu absolvieren. 

 

Das Praktikum fand im Zeitraum von 02.05.2023- 12.05.2023 statt. Meine 

Arbeitszeiten waren jeweils Montag  bis Freitag von 7:10 Uhr- 9:00 Uhr,  9:20-

12:30 Uhr und 13:00Uhr- 15:00 Uhr. Dies haben wir in meinen 

Praktikumsvertrag festgehalten. 

 

Zu meinen Tätigkeiten in der Firma Thermofin gehörten die Bedienung der 

Kunden, Mithilfe bei den Löter- und Schweißprüfungen, Basteln der 

Azubigeschenke und allgemeine Arbeit am Empfang und im Marketingwesen. 

 

Für mein Praktikum in der GmbH Thermofin hatte ich mir zum Ziel gesetzt, so 

viel wie möglich über die Arbeit im Marketingwesen oder am Empfang zu 

erfahren. Vor allem wollte ich wissen, wie der tägliche Ablauf am Empfang 

aussieht und wie man dort die Personen am besten begrüßt. Außerdem war ich 

gespannt darauf, wie mir die Arbeit im Verlauf der 2 Wochen gefallen würde. 

Die Vorstellung, Kunden und Kundinnen zu bedienen, erweckte für mich großes 

Interesse.  

Ich war im Bereich des Marketingwesen, am Empfang und im Büro für 

Schweißer und Löter. Im Marketingbereich habe ich Azubigeschenke gebastelt, 

geholfen bei dem Versand von Maschinen und die Webseite von Thermofin 

verbessert. Als ich am Empfang gearbeitet habe, musste ich früh die 

Besprechungsräume vorbereiten,  die Gäste bedienen und Flyer verteilen. Im 

Büro hab ich viel am Computer gearbeitet. Zum einen habe ich die Übersicht 

der Löter und Schweißer erneuert und auch bei der Vorbereitung der Löter- 

und Schweißerprüfungen geholfen. Ein wenig später durfte ich sogar eine 

Theorieprüfung selbst mit den zu testenden Prüflingen durchführen.  



Meine Betreuer im Marketingbereich und Empfang waren Stefanie Totz und 

Melanie Pelz. Im Büro war Jörg Fuchs für mich zuständig und zeigte mir sogar 

mit Dieter Kranich die vielseitigen Bereiche der Firma Thermofin. 

Mein Arbeitstag hat jeden Tag 7:10 Uhr begonnen. Vormittags hab ich die 

Räume für die Besprechungen vorbereitet, oder kommende Gäste bedient. 

Mittag gab es erst einmal Mittagessen und danach bin ich ins Büro, um dort bei 

den Prüfungen zu helfen. Nachmittag habe ich dann die Bestellungen am 

Empfang aufgenommen und sie ins Aussende- Zentrum gebracht. Immer 15: 00 

Uhr war mein Arbeitstag beendet und ich konnte nach Hause gehen. 

Mein Schülerpraktikum in der Firma Thermofin hat mich hinsichtlich meiner 

persönlichen Entwicklung sehr bereichert. Es hat mir einen guten Einblick in die 

Tätigkeiten im Marketingbereich und Empfang vermittelt. Während meiner Zeit 

habe ich gelernt, selbstbewusst auf andere Menschen zuzugehen und mehr in 

meine eigenen Fähigkeiten zu vertrauen. Außerdem bin ich jetzt in der Lage, 

Bestellungen selbst auszusenden oder Prüfungen vorzubereiten und dann 

durchzuführen. Diese Erfahrung wird mir in meinen Zukünftigen Berufsleben 

sehr weiter helfen. Durch die nette Arbeit mit meinen Kollegen habe ich gelernt 

was richtiges „Teamwork“ bedeutet. Erst jetzt wurde mir klar, wie wichtig es 

eigentlich ist, sich immer ordentlich abzusprechen und sich gegenseitig zu 

helfen. Diese Fähigkeit kann ich nun bei der Arbeit in Gruppen in der Schule 

anwenden. Das Arbeiten in der GmbH Thermofin hat mir sehr gefallen. Alle 

Kollegen waren sehr nett zu mir und haben mir immer geholfen. Ich habe sehr 

viel gelernt, das liegt aber vor allem daran, dass ich sehr viel alleine machen 

durfte und nicht nur zuschauen musste.  

Zum Ende kann ich sagen es war die richtige Entscheidung das Praktikum bei 

der Firma Thermofin zu machen, da ich sehr viele neue Dinge dazu gelernt 

habe! 

 

 


